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Kreisliga Herren Gruppe 01

TSV Wettmar : SV Adler Hämelerwald II 
Montag, 04.09.2023, 20:00 Uhr

Waldenberger tütet den Sieg für den SV Adler Hämelerwald II 
ein

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Bernd Waldenberger nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des SV Adler Hämelerwald II im Match der Kreisliga Herren Gruppe 01
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Wettmar, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 23:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Walny
und Waldenberger die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schubert / Gudwitz zeigten Dierks / Koschitzki ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Spanjol / Derda, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Inhülsen / Walny verloren. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Hormann / Geng und Wundenberg / Waldenberger, bevor das 2:3 feststand.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Dierks wenig später gegen Peter
Inhülsen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Keinen Punkt beisteuern konnte Christian Koschitzki im Match gegen Marco
Schubert, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach einem Erfolg für Rolf Spanjol sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Dirk Gudwitz letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
André Hormann bekam anschließend seinen Gegner Florian Walny beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Waldenberger war für Manfred Derda schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Markus Geng seinem Gegner Olaf Wundenberg letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nach
verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Thomas Dierks das Spiel gegen Marco Schubert und
gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 hatte Christian Koschitzki im Doppel gegen Peter Inhülsen die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Deutlich nach
Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Rolf Spanjol gegen Florian Walny, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen André Hormann und Dirk Gudwitz,
ehe sich der Spieler des TSV Wettmar in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manfred Derda und Olaf Wundenberg beendet, das
Manfred Derda letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Wenig Gegenwehr leistete indessen Markus Geng beim 9:11, 7:11, 5:11 gegen Bernd
Waldenberger. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Adler Hämelerwald II war unter Dach und
Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Wettmar in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.09.2023 gegen den TSV
Friesen Hänigsen II an. Für den SV Adler Hämelerwald II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Rot-Weiß Uetze am 06.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Wettmar

Doppel: Dierks / Koschitzki 1:0, Spanjol / Derda 0:1, Hormann / Geng 0:1 
Einzel: T. Dierks 2:0, C. Koschitzki 1:1, R. Spanjol 0:2, A. Hormann 1:1, M. Derda 1:1, M. Geng 0:2 

 SV Adler Hämelerwald II
Doppel: Inhülsen / Walny 1:0, Schubert / Gudwitz 0:1, Wundenberg / Waldenberger 1:0 
Einzel: M. Schubert 1:1, P. Inhülsen 0:2, F. Walny 2:0, D. Gudwitz 1:1, O. Wundenberg 1:1, B.
Waldenberger 2:0


